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Die Insel der Zitronenblüten
(E 2021, 121 Min., ab 12 Jahren)

Vor vielen Jahren ha-
ben sich die Schwes-
tern Anna und Marina 
zerstritten: Während 
Anna die Insel Mallor-
ca nicht verlassen hat 
und immer noch mit ei-
nem Mann verheiratet 
ist, den sie nicht mehr 
liebt, ist Marina als 
Ärztin um die Welt gereist. Eine geheim-
nisvolle Erbschaft bringt Marina nach Mal-
lorca zurück, denn die Schwestern haben 
eine Bäckerei geerbt. Aber weder kennen 
sie die verstorbene Besitzerin, noch gibt 
es irgendwelche Hinweise darauf, warum 
diese ausgerechnet sie beide als Erbinnen 
eingesetzt hat. 
Nach dem gleichnamigen Bestseller von 
Cristina Campos entstand ein warmherzi-
ges Familiendrama, das mit berauschen-
den Bildern und unvergleichlicher Farben-
pracht aufwartet.

Die einfachen Dinge
(F 2023, 95 Min., ab 0 Jahren)

Schmetterlinge im Ohr
(F 2021, 94 Min., ab 0 Jahren)

Ein ganzes Leben
(D 2023, 115 Min., ab 12 Jahren)

Bei einem Ausflug mit 
dem schicken Cabrio 
gerät der selbstbe-
wusste Unternehmer 
Vincent (Lambert Wil-
son) in Not: Mitten in 
den Alpen, ohne Mo-
bilnetz, erleidet er eine 
Autopanne. Sein Ret-
ter in der Not ist der 
schroffe Einsiedler Pierre (Grégory Ga-
debois), der als Selbstversorger in einer 
idyllischen Berghütte lebt. Doch so schnell 
wird Pierre den ungebetenen Gast nicht 
los, denn Vincent erleidet mehrere Pani-
kattacken und beschließt, eine Auszeit zu 
nehmen - ausgerechnet auf dem Hof von 
Pierre. 
„Eine liebenswert ironische Zeitgeist-Bud-
dy-Komödie mit vielen unerwarteten Wen-
dungen. Gute Laune garantiert!“ 
(Programmkino.de)

Der 50jährige Lehrer 
Antoine hat nur Ärger: 
Seine Schüler fordern 
mehr Aufmerksamkeit, 
seine Kollegen bekla-
gen sein Desinteresse 
und seine Freundin 
verlässt ihn. Vor allem 
aber nervt ihn seine  
Nachbarin Claire, die 
sich über seine laute Musik und das per-
manente Klingelns eines Weckers aufregt. 
Was Antonie zu diesem Zeitpunkt noch 
nicht weiß: er ist schwerhörig! Dank des 
neuen Hörgeräts erlebt Antoine die Welt 
um ihn herum viel eindringlicher - was ihn 
gleichermaßen fasziniert wie abschreckt. 
Die romantische Komödie punktet nicht nur 
mit viel Charme und liebenswertem Humor, 
sie zeigt auch mit Hilfe der Tonspur, wie es 
für einen Menschen ist, durch das Wieder-
Hören die Welt neu zu erleben.

Die österreichischen 
Alpen um 1900. Der 
Waisenjunge Andreas 
Egger wird von dem 
gewalttätigen Bauern 
Kranzstocker  als billige 
Hilfskraft missbraucht. 
Als junger Mann 
verlässt Egger (Stefan 
Gorski) den verhassten 
Hof und schließt sich einem Arbeitstrupp 
an, der eine der ersten Seilbahnen baut. Mit 
seinem Lohn pachtet Egger eine Holzhütte 
hoch oben in den Bergen, wo er sich und 
seiner großen Liebe Marie ein Zuhause 
schafft.
Basierend auf dem Roman von Robert 
Seethaler entstand ein bewegendes 
Drama, das „bis zur Schmerzgrenze kantig 
von einem einfachen Mann erzählt, der 
sich trotz aller Katastrophen das Staunen 
über die Schönheit des Daseins bewahrt 
hat.“ (Filmdienst)
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Die flippige Alt-68erin 
Philippa (Barbara Su-
kowa) übernimmt die 
Leitung des Schüler-
ladens „Schlüsselkin-
der“, weil ihre hoch-
schwangere Tochter 
Annika das Bett hüten 
muss. Zusammen mit 
ihren besten Freun-
den Karin (Maren Kroymann) und Gerhard 
(Heiner Lauterbach) machen sich die drei 
Oldies daran, den pubertierenden Kindern 
Mathe und Manieren beizubringen. Doch 
das ist leichter gesagt als getan.
„Die Fortsetzung ist einer der seltenen 
deutschen Filme, die souverän mit Humor 
umgehen. Der Witz entsteht hier nicht aus 
irrer Übertreibung, sondern aus dem ge-
nauen Blick, aus dem komischen Potenzial 
der Darsteller und einer pfiffigen Montage.“ 
(epd Film)

Enkel für Fortgeschrittene
(D 2023, 110 Min., ab 6 Jahren)

Ein kleines Dorf im 
Westerwald. Hier lebt 
die junge Luise (Luna 
Wedler) bei ihrer Groß-
mutter Selma (Corin-
na Harfouch). Die alte 
Dame hat eine be-
sondere Gabe: Immer 
wenn sie von einem 
Okapi träumt, stirbt am 
nächsten Tag jemand im Ort. Da stets un-
klar ist, wen es trifft, ist das ganze Dorf im-
mer in Aufruhr. Während die eine Hälfte der 
Bewohner akribisch ihren Nachlass regelt, 
findet die andere im Angesicht des mögli-
chen Todes endlich den Mut, Geheimnisse 
zu gestehen.
„Ein Film der den magischen Realismus 
der warmherzigen Vorlage mit wunder-
schönen Bildern auf die Kinoleinwand 
überträgt. Das ist warmherziges Kino, das 
berührt.“ (FBW)

Marianne (Senta Ber-
ger) und Günter (Gün-
ther Maria Halmer) sind 
seit über 50 Jahren ver-
heiratet. Die Kinder sind 
aus dem Haus, geblie-
ben ist freudlose Rou-
tine und eine gewisse 
Resignation. Und dann 
ist da noch die Sache 
mit dem Gedächtnis: In 
letzter Zeit scheinen beide zunehmend ver-
gesslicher zu werden. Von einem Freund be-
kommt Günter eine Wunderpille geschenkt, 
die sämtliche Erinnerungen zurückbringen 
soll. Tatsächlich können sich Marianne und 
Günter plötzlich wieder an die berauschende 
Verliebtheitsphase erinnern, an tolle Urlau-
be, gemeinsame Erlebnisse und die Dinge, 
die sie am anderen einst so schätzten.
„Der zwischen Zwei-Personen-Kammer-
spiel, Ehedrama und Komödie angesiedelte 
Film erweist sich als lebensklug, lustig und 
hintersinnig.“ (Programmkino.de)

Nach zu vielen Jahren 
Berufstätigkeit möchte 
sich der Hochzeitspla-
ner Dieter (Christoph 
Maria Herbst) zur Ruhe 
setzen. Eine exklusive 
Vermählung auf einem 
malerischen Schloss 
soll der krönende Ab-
schluss seiner Karriere 
werden. Doch die Feier verläuft anders als 
geplant: der Strom fällt aus, die Steuerbe-
hörde steht vor der Tür, einige der Lebens-
mittel haben das Mindesthaltbarkeitsda-
tum überschritten und  auch die Mitarbeiter 
sind heillos zerstritten.
„Die Darsteller haben spürbares Vergnü-
gen an ihren sprühenden Dialogen und si-
tuationskomischen Pointen, das Timing der 
Gags ist gelungen und als Knüller erweist 
sich einmal mehr Christoph Maria Herbst.“ 
(Programmkino.de)

Was man von hier aus sehen kann
(D 2022, 109 Min., ab 12 Jahren)

Weißt du noch
(D 2023, 94 Min., ab 6 Jahren)

Für alle Termine gilt: 							          Einlass: 	 16:00 Uhr	 Filmbeginn: 17:00 Uhr
Kaffee, Tee und Waffeln können im								            Eintritt:	 Parkett 6,00 €	 Balkon 8,00 €

     Foyer erworben werden.							     

Ein Fest fürs Leben
(D 2023, 101 Min., ab 0 Jahren)


